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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

Blau-Weiß Hollage : TSV Venne 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Sprehe und Biemann und Bartke in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück traf die Mannschaft Blau-Weiß Hollage am
vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Venne. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Mattis Bartke. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Sprehe, Biemann und Bartke, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass Blau-Weiß Hollage dieses Match mit 2 und der TSV Venne mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Recker / Sprehe bezwangen Decker / Meyer-Holtkamp in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Keinen Punkt beisteuern konnten Theede / Stallkamp im Match gegen Büttner
/ Erhard, das 0:3 verloren ging. Biemann / Bartke waren in der Partie gegen Herbermann / Menke
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 endete das
Einzel zwischen Julian Recker und Daniel Decker aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Mit 8:
11, 8:11, 12:10, 9:11 verlor dann Florian Theede seine Partie gegen Björn Büttner, in die Büttner im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Hendrik Sprehe beim 13:11,
11:9, 9:11, 11:9 gegen Reinhold Erhard doch überlegen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Recht
kurzen Prozess machte Felix Biemann beim 3:0 mit Nils Meyer-Holtkamp. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mattis Bartke machte mit Werner Menke bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Sebastian Stallkamp beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Markus Herbermann. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler Blau-Weiß Hollage und des TSV Venne. Der Start in die Partie hätte für Julian Recker besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Björn Büttner noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Den Sieg von Daniel Decker
konnte Florian Theede im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil indessen Hendrik Sprehe beim 13:11,
11:8, 14:12 gegen Nils Meyer-Holtkamp und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Felix Biemann bezwang anschließend Reinhold Erhard in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Mattis Bartke beim 11:9, 12:10, 11:9
gegen Markus Herbermann. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (00:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für Blau-Weiß Hollage am 26.11.2022 gegen den VfL
Kloster Oesede erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Venne erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 Blau-Weiß Hollage

Doppel: Recker / Sprehe 1:0, Theede / Stallkamp 0:1, Biemann / Bartke 1:0 
Einzel: J. Recker 1:1, F. Theede 0:2, H. Sprehe 2:0, F. Biemann 2:0, M. Bartke 2:0, S. Stallkamp 0:1 

 TSV Venne
Doppel: Büttner / Erhard 1:0, Decker / Meyer-Holtkamp 0:1, Herbermann / Menke 0:1 
Einzel: B. Büttner 1:1, D. Decker 2:0, N. Meyer-Holtkamp 0:2, R. Erhard 0:2, M. Herbermann 1:1, W.
Menke 0:1


